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recht die Schnittstelle insbeson-
dere zum Arbeits-, Erb-, Steuer-
und dem Familienrecht sehr groß.
Verfassungsrechtliche Bedeutung
kommt dem Sozialrecht insbeson-
dere auf Grund des Sozial-
rechtspostulats zu (Ausfluss des
Sozialstaatsprinzips gem. Art. 20 I
GG).

In diesem Zusammenhang ha-
ben die Berufsgenossenschaften
u.a. die Aufgabe, Arbeitsunfälle
nach § 14 SGB VII zu verhüten. Be-
schäftigte, die einen Arbeitsunfall
erlitten haben, werden durch die
Berufgenossenschaft medizi-
nisch, beruflich und sozial rehabi-
litiert.

Ein Arbeitsunfall ist dabei eine
von außen kommende, plötzliche,
d.h. auf längstens eine Arbeits-
schicht begrenzte körperlich schä-
digende Einwirkung, die in einem
inneren, wesentlichen Zusam-
menhang mit der versicherten
Tätigkeit steht.

Tipp: Immer dann, wenn ein Unfall
bei der Arbeit auftritt, sollte man
eine Entschädigungspflicht der
Berufsgenossenschaft durch den
Anwalt prüfen lassen.

Versichert sind jedoch auch We-
geunfälle. Dies sind Unfälle, die
Beschäftigte auf dem Weg zu oder
von der Arbeit erleiden. Versichert
sind auch Umwege, die zum Bei-
spiel nötig werden, um Kinder
während der Arbeitszeit unterzu-
bringen, bei Fahrgemeinschaften,
bei Umleitungen, weil der Arbeits-
platz über einen längeren Weg
schneller erreicht werden kann.
Tipp: Denken Sie daran, dass im
Falle eines solchen Unfalles An-
sprüche entstehen können, auf
deren Durchsetzung Sie durch an-
waltliche Hilfe bestehen sollten.

Was tun, wenn die Berufsge-
nossenschaft bei Arbeitsunfall,
Wegeunfall, Berufskrankheit die
Entschädigung ablehnt?
Tipp: Legen Sie Widerspruch oder

ggf. Klage ein, wenn Sie Zweifel an
der Richtigkeit des berufsgenos-
senschaftlichen Ablehnungsbe-
scheides haben.

Behalten Sie die Begründung
Ihres Widerspruchs oder ggf. Ihrer
Klage Ihrem Anwalt vor.

Wichtig sind in diesem Zusam-
menhang aber auch fundierte

Kenntnisse des Arbeitsrechts.
Geht es z.B. um Kündigungs-
schutzklagen aufgrund von Be-
triebsstilllegungen oder unzuläs-
sige Kündigungen bei Betriebs-
übergängen (§ 613 a BGB), so hat
der Anwalt alle damit in Zusam-
menhang stehenden Fragen zu
prüfen.

Den richtigen Anwalt für
Rechtsstreitigkeiten aus dem Ar-
beits- und Sozialrecht wie etwa
Arbeitsunfälle, Wegeunfälle, Be-
rufskrankheiten, Kündigungs-
schutz, Vertragsgestaltung etc.
finden Sie im Bayreuther Anwalt-
verein.
www.bayreuther-anwaltverein.de
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Ansprüche gegen
Sozialversicherungsträger
Die Tätigkeiten im Sozialrecht
sind vielfältig, wie in keinem ande-
ren Rechtsgebiet ist im Sozial-

Dr. Jur. Wolfgang Schnörer
Rechtsanwalt und Dipl.-Verw.-Wirt

Oberbürgermeister Dr. Michael Hohl (links), Sparkassen-Vorstandsvorsitzen-
der Siegmund Schiminski (rechts) und Jutta Bühl, die Vorsitzende des Stadt-
jugendringes, bei der Ausstellungseröffnung. Foto: red

Die alljährlich in den Sommerferi-
en vom Stadtjugendring und der
Stadt organisierte Kinderspiel-
stadt „Mini-Bayreuth“ findet heu-
er zum 20. Mal statt. Eine Ausstel-
lung in der Kundenhalle der Spar-
kasse am Luitpoldplatz, die noch
bis zum 2. August zu sehen ist,
zeigt Impressionen aus den ver-
gangenen zwei Jahrzehnten. „Mi-
ni-Bayreuth ist ein pädagogisches
Konzept, das Kindern die Arbeits-
und Lebenswelt einer Stadt näher-
bringen will“, erklärte OB Dr.
Michael Hohl. rs

Seit 20 Jahren
Mini-Bayreuth

Schmecken, Entdecken, ein Ort
für die Sinne: Dies ist „Das Würz-
haus“, ein Fachgeschäft für Ge-
würze, Heilkräuter, Tees, Kräu-
teröle und Essigkreationen in
Bio-Qualität, das jetzt am Luit-
poldplatz 20 eröffnet hat. Inha-
berin Rafiye Jainz ist eine leiden-
schaftliche Köchin, ausgebildete
Kräuterkundlerin und Heilkräu-
terführerin. Kunden können sich
auch Anregungen zum Kochen
und für Heilrezepturen holen.

„Das Würzhaus“ hat eröffnet

Wegen des Afrika-Karibik-
Festivals, des Sommerfestes
des Iwalewa-Haus sowie des
Fahrrad- und Umwelttages
gibt es vom 15. bis 18. Juli
zahlreiche Straßensperrun-
gen und Umleitungen, auf die
das Straßenverkehrsamt der
Stadt aufmerksam macht.
Bereits am Donnerstag, 15.
Juli, wird die Kanzleistraße ab
9 Uhr zwischen der Einmün-
dung Kämmereigasse und
der Maximilianstraße bis ein-
schließlich Sonntag, 18. Juli,
anlässlich des Afro-Karibik-
Festivals gesperrt. Eine
Durchfahrt ist in beide Rich-
tungen nicht möglich. Ebenso
wird die Maximilianstraße am
Freitag, 16. Juli, in Höhe Äm-
tergebäude für den Aufbau
der Tribüne im Ehrenhof ge-
sperrt. Der Anliegerverkehr
wird durch den Veranstalter
geregelt. Von Donnerstag, 15.
Juli, ab 12 Uhr, bis Freitag, 16.
Juli, 2 Uhr früh, wird zudem
die Münzgasse zwischen der
Telemannstraße und der Ein-
fahrt zum Parkplatz Münzgas-
se für das Sommerfest des
Iwalewa-Hauses gesperrt.
Die Zufahrt zum Parkplatz ist
nur aus Richtung Opernstra-
ße möglich.Der 3. Bayreuther
Fahrradtag und der 26. Um-
welttag findet am 18. Juli auf
dem Luitpoldplatz statt. Des-
halb wird der Luitpoldplatz
am Sonntag ab 6 Uhr früh bis
voraussichtlich 19 Uhr kom-
plett gesperrt. Die Stadtbus-
Haltestellen „Opernstraße“,
„Sternplatz“ und „Stadtkir-
che“ werden vom 15. bis 18.
Juli nicht angefahren. red

Straßensperrungen

Der Anwaltverein informiert

Arbeits- und sozialrechtliche Fragen


